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Geopolitische
Katerstimmung
Im Manova-Gespräch diskutiert Walter van Rossum mit den Autoren Dirk Pohlmann und
Werner Rügemer sowie dem Oberstleutnant a. D. Jürgen Rose über die letzten, aber
gefährlichen Zuckungen der westlichen Hegemonie.

von Walter van Rossum 

In dieser Ausgabe von The Great WeSet trabt die
Manova-Wehrsportgruppe, bestehend aus dem



Journalisten Dirk Pohlmann, Oberstleutnant a. D.
Jürgen Rose und dem Publizisten Werner Rügemer,
mal wieder durch den irdischen Kugelhagel und
beschießt die Kriegstüchtigen mit Friedenspfeilen. Der
Lauf beginnt mit einer aktuellen Schnurre. Da soll die
Residenz von Wladimir Putin von einem
Drohnengeschwader angegriffen worden sein. Nur
eines wissen unsere Leitmedien sofort: Das kann gar
nicht stimmen. Das sei eine Finte von Putin, um den
Krieg zu verschärfen und den Frieden zu verhindern.

1 In welchem Ausmaß wird die Ukraine Territorium an Russland
abgeben müssen?

2 Wie könnten Sicherheitsgarantien für sowohl die Ukraine als auch
für Russland aussehen?

Europa hat sich vier Jahre lang fast bedingungslos auf die Seite der
Ukraine gestellt, den Krieg mit allen Mitteln angeheizt, so getan als
könnte man Russland besiegen, hat jeden Gedanken an Frieden als
eine Art Landesverrat geahndet und jetzt arbeitet man mit
Hochdruck daran, den Frieden zu verhindern. Kanzler Friedrich
Merz hat es in seiner selten dümmlichen Neujahrsansprache mal
wieder auf den Punkt gebracht: Russland bedrohe Europa. Nichts
könnte abwegiger sein, doch das ist die Fiktion, in deren Namen die
Ukraine zu einem verwüsteten Schlachtfeld wurde, auf dem
Zehntausende ihr Leben verloren haben.
Nächster Schauplatz: die neue National Security Strategy, die neue
nationale Sicherheitsstrategie der USA. Die erscheint jedes Jahr neu

Sodann geht es um die Friedensverhandlungen, bei denen vor
allem noch zwei zentrale Punkte ungeklärt sind:



und dekretiert der Welt die amerikanischen Pläne. Da wird dem
Rest der Welt klar gemacht, was er zu erwarten hat. Wer mitmacht,
wird eventuell belohnt, wer nicht, kann sich auf was gefasst machen.

Ganz außer Frage steht der amerikanische Führungsanspruch. Die
full spectrum global dominance, von der bereits der bezaubernde
Barack Obama sprach. Man beansprucht zwar nicht die
Weltherrschaft, aber man kann nicht zulassen, dass andere Mächte
die amerikanische Dominanz bedrohen. Man könnte fast glauben,
die USA finden sich mit einer multipolaren Welt ab. Allerdings darf
keiner so groß und mächtig wie die USA werden. 
Was die westliche Hemisphäre betrifft, will Trump die Monroe-
Doktrin wiederbeleben und um eine Trump-Doktrin ergänzen, die
besagt, dass man anderen Wettbewerbern nicht gestattet, sich in
der westlichen Hemisphäre einzunisten. Sind wir damit bei der
aktuellen Venezuela-Politik?

Walter van Rossum im Gespräch mit Dirk Pohlmann, Jürgen Rose und
Werner Rügemer

Inhalt auf Ursprungswebseite ansehen: Odysee
(https://odysee.com/@Manova_Magazin:3/geopolitische-katerstimmung-dirk:0?
r=2F5cLcKWW7VW5sHxZpgBtH74q2buckdf)

Manova sammelt keine nutzerbezogenen Daten. Auf YouTube,
Spotify und Co. haben wir leider - noch - keinen Einfluss. Wenn Sie
den Inhalt wiedergeben möchten klicken Sie bitte auf diese Box.

Dann werden gegebenenfalls einige Ihrer Nutzungsdaten durch die
jeweilige Plattform erfasst.

https://odysee.com/@Manova_Magazin:3/geopolitische-katerstimmung-dirk:0?r=2F5cLcKWW7VW5sHxZpgBtH74q2buckdf


(https://www.masselverlag.de/The-Great-WeSet/Alternativen-in-
Medien-und-Recht/)

Hier können Sie das Buch bestellen: „The Great WeSet:
Alternativen in Medien und Recht
(https://www.masselverlag.de/The-Great-WeSet/Alternativen-in-
Medien-und-Recht/)“

Walter van Rossum ist Autor, Medienkritiker und
Investigativjournalist. Er studierte Romanistik,
Philosophie und Geschichte in Köln und Paris. Mit einer
Arbeit über Jean-Paul Sartre wurde er 1989 an der Kölner
Universität promoviert. Seit 1981 arbeitet er als freier
Autor für WDR, Deutschlandfunk, Zeit, Merkur, FAZ, FR
und Freitag. Für den WDR moderierte er unter anderem
die „Funkhausgespräche“. Zuletzt erschien von ihm das
Buch „The Great WeSet — Alternativen in Medien und
Recht (https://www.masselverlag.de/The-Great-
WeSet/Alternativen-in-Medien-und-Recht/)“.
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